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Das kann Ihr Club tun:  Unterstützen Sie das Camp-Programm mit einer Activity! Agieren Sie als Gasteltern! 

Das hat Ihr Club davon:  Dialog mit Jugendlichen aus der ganzen Welt! 

Woche 2 
(27. Juli – 03. August 2024)

Die zweite Camp-Woche hat nun das Teambuilding zum 

Hauptziel. Die Jugendlichen lernen sich kennen und stellen 
sich das eigene Heimatland gegenseitig ausführlich vor. Diese 
Landespräsentation haben die Jugendlichen größtenteils 
schon im Vorfeld erarbeitet. Die Vorstellung des eigenen Hei-
matlandes soll auch dazu dienen, den Teilnehmer*innen einen 
umfas-senden Einblick in die Heimatländer der jeweils anderen 
Jugendlichen zu ermöglichen – jenseits von Tourismusbro-
schüren. Daneben ermöglichen wir auch das persönliche Ken-

nenlernen der Jugendlichen im Rahmen von ersten Team-

building-Maßnahmen. Ab dieser zweiten Woche werden die 
Jugendlichen auch professionell und dauerhaft durch unse-

ren externen Team-Coach und unser lionsinternes weibli-

ches Assistenzteam begleitet. Und einzelne Lions-Clubs, die 
in der Zone rund um die Teambuilding-Location beheimatet 
sind, laden die Jugendlichen bereits zu einem Event oder zu 
einer Activity ein. Vielen Dank an alle engagierten Lionsfreun-
de vor Ort!

Woche 3 
(03. August bis 10. August 2024)

Die dritte Woche ist wie immer die München-Woche, da viele 
Jugendliche mit dem bayerischen Jugendcamp auch einen aus-
führlichen Besuch unserer schönen Landeshauptstadt verbin-
den. Wir reisen daher aus dem Umland nach München und sind 
dort in einer geeigneten Location untergebracht. Nun heißt es, 

bayerisches Großstadtleben zu erfahren – z. B. mit einem Be-
such der BMW-Welt und/oder der Allianz-Arena, mit einer auf 
die Jugendlichen zugeschnittenen Stadtführung, mit dem Be-
such des Olympiageländes und/oder des Englischen Gartens, 
mit einer Führung durch eine der Pinakotheken, dem Besuch 
eines bayerischen Biergartens oder Brauhauses sowie mit einer 
Führung durch die KZ-Gedenkstätte Dachau. 

Dabei unterstützen uns Lions-Clubs aus der Region/Zone 

immer wieder mit Tages- oder Halbtagesausflügen. Auch 
hier gilt schon einmal vorab unser ausdrücklicher Dank den en-
gagierten Clubs!

Bayerisches Jugendcamp 2024
Tobias.wilfert@lions-bayern-sued.de

Das Jugendcamp 2024 ist zum einen ein etabliertes Format der 
LIONS-Jugendarbeit seit vielen Jahren und setzt zum anderen 
an den aktuellen Erfahrungen und Erlebnissen im Juli und Au-
gust 2023 an. Was gab es in 2023?

Orte wie Augsburg, Kempten, Donauwörth, Friedberg, München, 
Starnberg, Prien a. Chiemsee u. a. m. Aktivitäten wie Sehenswür-
digkeiten, Stadtführungen, Museums-besuche, Wasserski,  
Rudern, Firmen-besichtigungen, Interviews, Gedenkstätten u. 
a. m. Landespräsentationen der Jugendlichen von Indien bis 
Italien und von Belgien bis Mexico. Ein Highlight folgte auf ein 
anderes!

Wir freuen uns, die neu gewonnen Erkenntnisse einzubauen 
und umzusetzen. Drei Wochen in unserem wunderschönen 

Distrikt waren ein unver-gessliches Erlebnis für Gäste und 

Gastgeber! Wie sehen diese drei Wochen nun in 2024 aus?

Woche 1
(20. Juli – 27. Juli 2024)

Was wir heute schon zur ersten Woche sagen können: Wir be-

nötigen dringend Lions-Mitglieder des Distrikts 111 BS, die 

eine Gasteltern-Funktion übernehmen. Während der ersten 

Camp-Woche sind die Jugendlichen nämlich bei Gastfamilien 
im Distrikt untergebracht, die unseren internationalen Gästen 
einen Einblick in den Alltag einer Familie in Bayern bieten. Wie 
häufig haben Sie die Chance, einen Jugendlichen aus einem 
ganz anderen Kulturkreis einmal für eine Woche als Teil der ei-
genen Familie zu erleben? Nutzen Sie dies bitte und melden Sie 
sich bei unserem Projektteam des Lions-Clubs Friedberg.

Die Gasteltern-Zeit findet in der letzten Schulwoche vor den 

Sommerferien 2024 in Bayern statt. Damit haben die Jugend-
lichen aus aller Welt die Möglichkeit, mit Gleichaltrigen ein biss-
chen bayerischen Schulalltag zu erleben, falls Sie selbst Kinder 
oder Enkelkinder haben.

Bis zum Ende dieser ersten Camp-Woche haben sich die knapp 
20 Jugendlichen noch nicht persönlich getroffen – allerdings 
hatten sie schon die Möglichkeit, sich im Vorfeld digital kennen-
zulernen.

Was, wie und wo helfen wir  I  KAPITEL 6


